
Ausschreibung  
 

18. Mosel-Cup 
Bezirk Trier-Mosel 

 

 

1. Durchgang   /   2. Durchgang  15. März 2009 08. November 2009 
Veranstalter: TuS 05 Daun 

Rundenleitung: Gaby Tank 
Ausrichter:  Flipper Gerolstein SFG Bernkastel-Kues 
Ort: Hallenbad Gerolstein Moselbad B-K 
Adresse:  Ragerstr. 22 

54568 Gerolstein 
Schul- und 
Sportzentrum 
Peter-Kremer-Weg 
54470 Bernkastel-
Kues 

Anzahl Bahnen Leinen: 4 Wellenkiller 3 Wellenkiller 
Wassertemperatur Handzeitnahme: 26 Grad Celsius 26 Grad Celsius 
Einlass: 12.30Uhr   9.00 Uhr 
KR-Sitzung: 13.00 Uhr   9.30 Uhr 
Beginn: 13.30 Uhr 10.00 Uhr 
Meldeschluss:  28.02.2009 31.10.2009 
Meldeadresse: gabriele.tank@arcor.de 

Tel: 0651 / 9926600 
 

 

 

 

 

Wettkampffolge je Durchgang: 
 

 Weiblich 
Offen 
(Jg 01 
u.ä.) 

Männlich  
Offen 
(Jg 01 
u.ä.) 

Mixed  
Offen 
(Jg 01 
u.ä.) 

Weiblich  
Jugend 
(Jg 96-
01) 

Männlich 
Jugend 
(Jg 96-
01) 

Mixed 
Jugend 
(Jg 96-
01) 

4x50 Lagen 1 2 3 4 5 6 
100 Freistil 7 8 9 10 11 12 
50 Freistil 13 14 15 16 17 18 
100 Brust 19 20 21 22 23 24 
50 Brust 25 26 27 28 29 30 
100 Rücken  31 32 33 34 35 36 
50 Rücken 37 38 39 40 41 42 
100 Schmetterling 43 44 45    
50 Schmetterling 46 47 48 49 50 51 
4x50 Freistil 52 53 54 55 56 57 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Regeln: Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung (RO) und die 
Antidopingbestimmungen (ADB) des Deutschen Schwimmverbandes, sowie 
die besonderen Bedingungen dieses Mannschaftswettkampfs. Für die gesamte 
Veranstaltung gilt die Zweistart-Regel. 

Meldungen: erfolgen formlos über die Anzahl der Mannschaften mit Angabe der ID-Nr. des 
Vereins. Spätestens zwei Tage vor Durchführungsbeginn sollten die Aktiven je 
Mannschaft mit ID-Nr., Jg und Einsätzen ebenfalls formlos an die Meldean-
schrift übersandt werden. Änderungen sind bis zu einer halben Stunde vor 
Wettkampfbeginn mitzuteilen. Mit der Meldung bestätigt der meldende Verein 
die Schwimmtauglichkeit seiner Aktiven. 

Meldegeld: 40,00 € je Mannschaft 
Kampfrichter: Jeder Verein stellt je Mannschaft 2 Kampfrichter, höchstens 4. 
Auszeichnungen: Die ersten drei Plätze in den einzelnen Wertungsklassen erhalten 

Mannschafts-Pokale.  
Besondere 
Bedingungen:   

 
 

1. Startberechtigt sind die Vereine aus dem Bezirks Trier-Mosel des SV 
Rheinland. 

2. Eine Klasseneinteilung erfolgt in  
•  Offene Klasse – alle Jahrgänge 
• Jugendklasse – Jahrgänge 1996 - 2001 

3. Eine Mannschaft besteht aus max. 10 Aktiven (in allen Durchgängen), die in 
einem Durchgang jeweils nur viermal eingesetzt werden dürfen (Einzel und 
Staffel). 

4. Stellt ein Verein mehrere Mannschaften, darf jeder Aktive innerhalb eines 
Durchgangs nur in einer Mannschaft zum Einsatz kommen. 

5. In jedem Wettkampf ist nur ein Teilnehmer (eine Staffel) je Mannschaft 
zulässig. 

6. In den Einzelwettkämpfen darf derselbe Schwimmer nicht die 100m und 50m 
einer Schwimmart bestreiten. 

7. Die Wertung erfolgt durch Addition aller Einzel- und Staffelzeiten einer 
Mannschaft. 

8. Bei einer Disqualifikation wird der inoffiziellen Zeit ein Zeitzuschlag von 5 
Sekunden hinzugerechnet. (*Diese Zeit erscheint nicht im Protokoll für den 
DSV, sondern wird nur zur Errechnung der Gesamtzeit herangezogen.)  

9. Bei „Verschlafen“ eines Starts wird ein Nachschwimmen gestattet. Die dabei 
erzielte Zeit bleibt inoffiziell. Zusätzlich wird ein Zeitzuschlag von fünf 
Sekunden hinzugerechnet.(Siehe*) 

10. Kann eine Mannschaft eine Position nicht besetzen oder gibt ein Schwimmer 
oder eine Staffel auf oder wird ein Schwimmer zum fünften Mal eingesetzt, so 
wird dieser Mannschaft als inoffizielle Wertungszeit die Zeit des Klassenlang-
samsten plus Zeitzuschlag von 15 Sekunden bei 50m Strecken, 30 Sekunden 
bei 100m Strecken und 90 Sekunden bei Staffeln angerechnet. (Siehe*) 

11. Bei drei oder mehr ausgelassenen Wettkämpfen bleibt die Mannschaft für 
diesen Durchgang ohne Wertung. Als Wertungszeit erhält sie einen 
Zeitzuschlag von 27 Minuten 

12. Bei Nichtantreten beträgt der Zeitzuschlag vier Minuten. 
13. Die Bahnverteilung wird vom Rundenleiter übernommen. Sind weniger Bahnen 

als Mannschaften vorhanden, müssen die Läufe so gesetzt werden, dass keine 
Mannschaft alleine startet. Dabei können auch männliche und weibliche 
Mannschaften in einem Lauf starten.  

14. Die ausgefüllten Startkarten sind von den Aktiven an den Start mitzubringen.  
15. Die Auswertung erfolg per EDV. 
16. Sind am Ende des 2. Durchgangs mehrere Mannschaften zeitgleich, so 

entscheidet die Zeit des letzten Abschnittes über die Endplatzierung. 
17. Der WK wird nur auf 25m-Bahnen ausgetragen. 
18. Die Veranstaltung ist beim Schwimmverband Rheinland gemeldet. 

 

Gaby Tank                                                                                                           
Rundenleiter 


